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die neue reichsbruecke wird gehoben

1 Wien , 18 . 1 . ( rk ) in den naechsten tagen wird auf der baustelle

der neuen reichsbruecke damit begonnen , den bereits fertiggestellten,

stromabwaertigen teil der bruecke um 52 Zentimeter anzuheben , dieser

arbeitsgang ist notwendig , um den bahnverkehr auf der donauuferbahn

durch den weiterbau nach der methode des freien Vorbaues nicht zu

beeintraechtigen.
mit dem neubau der reichsbruecke wurde vor einem jahr - am

9 W jaenner 1978 - begonnen , die ersten taetigkeiten bestanden in

der verlaengerung der beiden ersatzbruecken ueber das inundations-

gebiet sowie im abbruch der noch bestehenden teile der alten bruecke.

nachdem der rechte landpfeiler der neuen brueckenkonstruktion dort

errichtet worden war , wo sich der uferpfeiler der alten bruecke er¬

hoben hatte , wurde auf ihm der sogenannte * » hammerkopf* 1 betoniert,

von diesem konstruktionsteil aus erfolgt seither der freie vorbau

, eck en : uerschnitte nach beiden seiten , also in richtung

strommitte und in richtung Widerlager handelskai * von den vorbau—

takten waren die jeweils ersten fuenf takte 3,5 meter lang , die

weiteren haben eine laenge von je 5 meter . gegenwaertig sind bereits

neun takte nach jeder richtung betoniert , deutlich zu erkennen ist

die fuehrung der u - bahntrasse im inneren der hohlkaesten.

der stromabwaertige brueckenteil in richtung Widerlager handels¬

kai ruht auf einem hilfsjoch und wird demnaechst soweit verlaengert,

dass die etwa 70 Zentimeter unter dietragwerksunterkante reichende

vorbaugeruestung den bahnverkehr auf der donauuferbahn behindern

wuerde . aus diesem grund muss , wie bautenstadtrat hans b o e c k

gegenueber der * ’ rathaus - korrespondenz * ’ erlaeuterte , das

brueckentragwerk beim hilfsjoch um 52 Zentimeter angehoben werden,

infolge der hebelwirkung wird das vorbaugeruest im bahnbereich dam<

so hoch ueber den geieisen sein , dass die waggons ungehindert

passieren koannen ( siehe beiliegende Skizze ) .
das heben der brueckenkonstruktion , deren gewicht gegenwaertig

etwa 3 . 800 tonnen betraegt , erfolgt mittels hydraulischer pressen.
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nach jedem hebevorcjancj von 20 bis 25 millimeter werden beim 'ill -' s-

joch stahlplatten unterschoben , bis die erforderliehe hoehe von

52 Zentimeter erreicht ist.
sobald die sogenannten brueckerkrarjcirme ih ^ ö endgueltige Uenge

von 88 meter nach beiden seiten erlangt haben , wird die konstruktion

wieder auf das ur spruengliehe niveau abgesenkt und mit ihrem stadt-

seitigen ende auf das bis dahin fertiggestellte Widerlager handels-

kai aufgesetzt , in diesem zustand wird der zu bewegende bauteil

rund 6 . 000 tonnen schwer sein , was dem gewicht eines Lastzuges mit

zirka dreihundert gueterwaggons entspricht , die auf läge auf das

Widerlager handelskai wird voraussichtlich ende rnaerz , anfang april

erfolgen.
die stromaufwaertige brueckenhaelfte - die neue reichsbruecke

besteht bekanntlich aus zwei nebeneinander liegenden , vorlaeufig

noch nicht miteinander verbundenen u - bahn- hohlkaesten mit daruebtr-

liegender strassenfahrbahn - wird erst in etwa sechs wochen Jene

laenge erreicht haben , die das anheben im gleisbereich der donau¬

uferbahn erforderlich macht , ( we)
0847
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kuratorium wiener pensionistenheime:

konstituierung des Vorstandes

2 Wien , 18 . 1 . ( rk) mittwoch fand die konstituierende Sitzung

des neuen Vorstandes des kuratoriums wiener pensionistenheime statt,

praesident des kuratoriums wiener pensionistenheime ist als amts-

fuehrender stadtrat fuer soziales univ . - prof . dr . alois

s t a c h e r . zum 1 . vizepraesidenten wurde gemeinderat franz

g a w l i k ( spoe ) , zum 2 . vizepraesidenten wurde gemeinderat

walter l e h n e r ( oevp ) gewaehlt.

dem Vorstand gehoeren ausser dem praesidenten und den vize¬

praesidenten die mitglieder gemeinderaetin eveline . a n d r l i k ,

gemeinderaetin franziska fast, gemeinderaeting erika k r e n n ,

gemeinderaetin maria szoelloesi, gemeinderat anton

w i n d h a b und gemeinderat dr . kurt zeman ( alle spoe ) sowie

gemeinderaetin gertrude h a e r t e 1 , stadtrat dr • gertrude

k u b i e n a und gemeinderat Leopold r e i n d l ( alle oevp ) an.

darueber hinaus sind im Vorstand noch Vertreter des Sozialamtes,

der finanzverwaltung und des kontrollamtes * ( zi)

0850

e



» * rathaus - korrespondenz 99 blatt 13818 # jaenner 1979

kommunal

stadtentwicklungsplan:
Landschaft - klima - boden

6 Wien , 18 . 1 . ( rk ) der landschaftscharakter f die Lage Wiens , die
boden - und wasserverhaeltnisse , das klima , die pflanzen - und tier¬

weit sind die Schwerpunkte eines weiteren teiles des Stadtentwick¬

lungsplanes , der am donnerstag im gemeinderatsausschuss Stadtplanung
zur diskussion stand , wie planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf

w u r z e r hervorhob , stellen diese Untersuchungen - zusammenge¬
fasst unter dem kapital * * natuerliehe lebensgrundlage » • - neben
den analysen zur bevoelkerungsentwicklung eine wesentliche Voraus¬

setzung und grundlage fuer den stadtplaner dar . • • genaue kenntnisse

ueber den baugrund , ueber witterungseinfluesse und Vegetation sind

fuer den hoch - und tiefbau , fuer die Landschaftsgestaltung be¬

ziehungsweise fuer die gesamte Stadtentwicklung unerlaasaUch * * ,
meinte wurzer . erklaertes ziel ist die weitere Verbesserung der

staedtischen lebensqualitaet sowohl durch die erhaltung des gross-
raeumigen landschaftscharakters , wie des wienerwaldes oder der

Strom - und aulandschaften f als auch durch die Schaffung neuer

oekologisch ungestoerter landschaftsraeume . zur sicherstellung der

landschaftsraeume und der natuerlichen landschaftsformen soll ein

landschaftsrahmenplan mit verbindlicher Wirkung aufgestellt werden.
erstmals wird im rahmen der Untersuchung zur Stadtentwicklung

auch auf die grosse bedeutung der Land - und forstwirtschaftlieh ge¬
nutzten flaeche hingewiesen , ueber ihre wirtschaftliche Produktion
hinaus dienen landwirtschaftlich genutze flaschen als regulator
fuer das Stadtklima und die Stadthygiene : sie beeinflussen die stadt-

temperatur guenstig , lindern die luttverunreinigung und den laerm

und bieten reiche kontraste zur stadtlandschaft . hochwertige
flaechen am Stadtrand sollten daher kuenftig nicht bebaut f sondern
weiterhin landwirtschaftlich genutzt werden , ( ba)
1048
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wieder kinderlaehmungsfall in wian

bisher erschreckend niedrige impf - beteiligung

7 Wien , 18 . 1 . ( rk ) die gesundheitsbehoerden schlagen alarm:

die bisherige beteiligung an der vom 15 . bis 27 . jaenner durchge-

fuehrten zweiten polioimpfwelle ist erschreckend niedrig , dies ist

umso bedauerlicher , als nunmehr auch aus der infektionsabteilung

des franz josef - spitals ein polio - verdachtsfall gemeldet wird,

es handelt sich um einen 40jaehrigen mann aus niederoestereich . das

gesundheitsarnt weist aus diesem anlass nochmals mit allem nachdruck

darauf hin , dass nur dann ein sicherer schütz fuer mindestens zehn

jahre gegen diese krankheit erreicht wird , wenn man sich allen

drei teilimpfungen unterzieht , da es in vielen europaeischen und

ueberseeischen laendern immer wieder zu epidemien kommt , besteht

jederzeit die yefahr einer einschleppung aus dem ausland . dies

haben auch die in letzter zeit immer wieder auftretenden poliofaelle

gezeigt , im rahmen der ersten impfwelle vom 13 . november bis

1 . dezember 1978 haben sich bekanntlich nur 26 . 828 Wienerinnen

und wiener in einem der 19 bezirksgesundheitsaemter impfen lassen.

geimpft wird in allen bezirksgesundheitsaemtern montag , dienstag

und freitag von 8 . 30 bis 11 uhr sowie mittwoch von 13 bis 15 uhr.

an samstagen stehen in der zeit von 9 bis 11 uhr und donnerstag von

17 bis 19 uhr folgende bezirksgesundheitsaemter zur verfuegung:
2 , karmelitergasse 9 , 10 , laxenburger strasse 43 - 45 , 13 , hietzinger

kai 1 , und 18 , waehringer strasse 124 . darueber hinaus wird

mittwoch in der mutterberatungsstelle im 10 . bezirk , grllertgasse
42 , und an donnerstagen in der mutterberatungsstelle im 21 . bezirk,

freytaggasse 32 , jeweils von 17 bis 19 uhr geimpft , ( zi)

1052
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am 22 . m& erz eroeffnung des landstrasser marktzentrums

8 Wien , 18 . 1 . ( rk ) am 23 . maerz wird das neue landstrasser
marktzentrum eroeffnet werden , dies teilte amtsfwehrender stadtrat
heinz n i t t e l im gemeinderatsausschuss fuer staedtische
dienstleistungen und konsumentenschutz mit , der donnerstag unter
dem vorsitz von gemeinderat leopold wiesinger eine Sitzung ab¬
hielt.

das landstrasser marktzentrum , das anstelle der ehemaligen
markthalle errichtet wurde , ist eine gemeinschaftsleistung der stadt
Wien und der firma ekazent . der markt wird drei geschosse des
gebaeudekomplexes , der auch eine parkgarage und bueroraeume enthalten
wird , umfassen : ein ladegeschoss , in dem sich auch die ausgedehnten
kuehIraeume befinden , das erdgeschoss wird den gruenmarkt aufnehmen,
das Obergeschoss den fleischmarkt , insgesamt werden im ganzen
marktbereich 97 staende platz finden.

unter den geschaeftsstuecken , die der ausschuss beschloss,
befand sich auch ein antrag der staedtischen friedhofsverwaltung zur
schffung von neuen Lehrstellen in der gaertnerei und im steinmetz¬
betrieb . ( wfz)
1054



18 . Jaenner 1979 » » rathaus - korrespondenz 9f blatt 141

Lokal :

beruf sschueter sammelten fuer * * Jugend am werk * *

10 Wien , 18 . 1 . ( rk ) die weihnachts - sozialaktion der schueler der

berufsschule fuer einzelhandel ( roem . ) 3 in der huetteldorfer

stresse 7 - 17 galt den behinderten , die im Jugendwohnheim in

rodaun , hochstrasse 14 , wohnen , insgesamt wurden 10 . 000 Schilling

gesammelt , die donnerstag von klassensprechern sowie dem direktor

der berufsschule , oberschulrat robert g i e l e r , und den Lehrern
im rahmen einer besichtigung des heimes dem Vorsitzenden des Vereins

gemeinderat franz g a w l i k , uebergeben wurden.
das Jugendwohnheim war im September 1978 eroeffnet worden , es

bietet platz fuer 60 maennliche und 45 weibliche behinderte , die in

ein - und dreibettzimmern untergebracht sind , verschiedene frei-

zeiteinrichtungen , wie gemeinschaftsraeume mit fernsehapparaten,
hobbyraeume , tischtenniszimmer und ein friseurzimmer stehen zur

verfuegung . es gibt auch eine lehrkueche mit einem kleinen speise¬
raum , in der Jene behinderte , die vielleicht einmal ausserhalb des

heimes leben werden koennen , auf eine eigene haushaltsfuehrung vor¬

bereitet werden , ( and)
1111

ehrung von konsum - funktionaeren

9 Wien , 18 . 1 . ( rk ) an verdienstvolle funktionaere des oester-

reichischen konsumverbandes wurden donnerstag im wiener rathaus

von finanz - und wirtschaftsstadtrat hans m a y r ehrenzeichen der

stadt Wien ueberreicht . leopoldine immervoll und hedwig

schossmann erhielten das silberne ehrenzeichen fuer Ver¬

dienste um das Land Wien , karl d o l e z a l das golder . e verdienst

Zeichen des Landes Wien , ( sei)

1055
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2,06 millionen fuer behindertenhilfe

11 Wien , 18 * 1 . ( rk ) im rahmen ihrer betreuungsdienste hat die
stadt wien mit privaten Vereinigungen vertraege abgeschlossen , um
koerperlich behinderten , geistig behinderten , menschen , die an
multipler Sklerose leiden und querschnittsgelaehrnte besonders zu
foerdern . diese Vereinigungen , der club handicap , der oesterreichi-
sche Zivilinvalidenverband , der verband aller koerperbehinderten
Oesterreichs , pro mente infirmis , die multiple sklerose - gesellschaft
und die caritas der erzdloezese Wien uebernehmen die beratung und
betreuung dieser behinderten * zur unterstuetzung dieser taetigkelt
genehmigte der zustaendige gemeinderatsausschuss fuer gesundheit und
soziales insgesamt 2,06 millionen Schilling , ( zi ) .
1123
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Lokal :

handbuch fuer auslaender in vier sprachen

13 wien f 18 . l, ( rk ) ein ratgeber * * wien international at your
Service * * wurde donnerstag vom verein * * wien international ’ *

offiziell vorgestellt , das handbuch ist in erster Linie fuer die
bei den diplomatischen missionen und internationalen Organisationen
taetigen auslaender und deren angehoerige gedacht , es gibt auf
hundert seiten antwort auf alle jene fragen , mit denen sich neu-
ankommende in Wien im taeglichen leben konfrontiert sehen , die
einzelnen kapital sind in deutscher und englischer spräche abge¬
fasst , es gibt aber eine kurzfassung der beitraege auch in franzoe-
sisch und spanisch , die Skala der behandelten Probleme reicht von
fragen ueber den oeffentlich gefoerderten und freien wohnungs¬
markt , einkaufsmoeglichkeiten und oeffnungszeiten , bi ' zu den
unterrichtsmoeglichkeiten an schulen und universitaeten oder arbeits-
moeglichkeiten fuer familienmitgLieder der International community
in wien . es werden aber auch die angebote fuer freizeit und erholung
beziehungsweise kultur und Unterhaltung behandelt oder fragen be¬
antwortet , wie z . b . welche dokumente man bei eheschliessung oder

gebürt eines kindes benoetigt und welche behoerden dafuer zu-
staendig sind , selbstverstaendlich werden auch alle Probleme des
geldwechselns , der verschiedenen gebuehren und tarife oder auch der
moeglichkeiten , in Wien die deutsche spräche zu erlernen , behandelt,
den ab sch Luss der broschuere , die bei wien International , im 9.
bezirk , alser Strasse 20 , um 80 Schilling erhaeltlich ist , bildet
eine Zusammenstellung aller ' adressen und f elef onnumm " m , die fuer
auslaender in wien wichtig sein koennen . ( mf)
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